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Parallel zur Schacholympiade 2008 in Dresden findet an gleicher Stelle die olympische Amateurmeisterschaft (Deutschland-Cup) 

2008 statt. Dieses Turnier wird in 15 Wertungsgruppen ausgetragen: 

 < 1000 1400 - 1499 1900 - 1999   

1000 - 1099 1500 - 1599 2000 - 2099   

1100 - 1199 1600 - 1699 2100 - 2199   

1200 - 1299 1700 - 1799 2200 - 2299   

1300 - 1399 1800 - 1899 2300 - 2399*   

*Spieler mit einer DWZ oder ELO ab 2400 können am T urnier nicht teilnehmen. 

Die Gruppeneinteilung erfolgt nach der Turnierwertungszahl. Als Turnierwertungszahl gilt: 

• bei Spielern mit DWZ und ohne ELO-Zahl: 

• bei Spielern ohne DWZ und mit ELO-Zahl: 

• bei Spielern mit DWZ und mit ELO-Zahl: 

• bei Spielern ohne DWZ und ohne ELO-Zahl: 

die DWZ; 

die ELO-Zahl; 

die höhere der beiden Wertungszahlen; 

Einstufung durch die Turnierleitung. 

Als Stichtag für die Wertungszahlen gilt der 1. Januar 2008. 

  
1. Veranstalter Gütersloher Schachverein von 1923 e. V. 

2. Teilnehmerkreis Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler, die zum Turnierzeitpunkt über eine gültige Spielerlaubnis für 
einen Verein des Schachbundes NRW e. V. verfügen oder aber – ohne schachlich organisiert zu sein – 
ihren Wohnsitz in Nordrhein-Westfalen haben. 

3. Turnierleiter 

4. Austragungsort 

5. Turnier-Dauer 

Jürgen Berg, 1. Spielleiter des Schachverbandes Ostwestfalen-Lippe 

Forum sowie Mensa der Anne-Frank-Gesamtschule, Düppelstrasse 25b, 33330 Gütersloh  

Samstag, 16. Februar 2008, 13.00 Uhr – ca. 19.00 Uhr 

6. Spielmodus 7 Runden Schweizer System; das Turnier wird in mehreren Klassen (nach Teilnehmerzahl) 
ausgetragen. Dabei werden die Wertungsgruppen so zusammengefasst, dass die Klassen möglichst 
gleich viele Teilnehmer enthalten. 



Bei Punktgleichheit entscheiden Feinwertungen in folgender Reihenfolge: 

Summenwertung – mittlere Buchholzwertung – direkter Vergleich – Los  

7. Bedenkzeit 20 Minuten je Spieler und Partie 

8. Regeln Gespielt wird nach den FIDE-Schachregeln und den Ordnungsbestimmungen des SBNRW e. V.. 
Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig. 

9. Startgeld 15,-- € je Teilnehmer. 

Das gesamte Preisgeld wird ausgeschüttet; ggf. wird das Preisgeld für die Teilnehmer an der 
Endrunde in Dresden entsprechend erhöht. 

10. Anmeldung Die Schule bietet Platz für etwa 250 Spieler  

Die Teilnahme ist nur nach Voranmeldung bis spätestens 1. Februar 2008  möglich und umfasst die 
folgenden Schritte: 

1. Überweisung des Startgeldes auf das Konto Nr. 114 145 400 bei der Volksbank Gütersloh eG 
(BLZ 478 601 25), Stichwort Deutschland-Cup 

2. Anmeldung per Post oder E-Mail an Stephan Kluge, Hohenzollernstr. 16, 33330 Gütersloh, 
guetersloher_schachverein@gmx.de oder 12lalelu34@gmx.de unter Angabe von Vor- und 
Zuname, Postanschrift und ggf. Verein 

3. Anmeldung vor Ort am Spieltag bis 12.45 Uhr 

11. Preise Die jeweils beiden Bestplatzierten jeder Wertungsgruppe qualifizieren sich für die Teilnahme an der 
Endrunde in Dresden. Die qualifizierten Spieler haben ihre Teilnahme an der Endrunde bis zum 26. 
April 2008 schriftlich gegenüber der Geschäftsstelle des SBNRW e. V. zu bestätigen. Mit der 
Teilnahme in Dresden ist für die Sieger jeder Wertungsgruppe ein Preisgeld von 100,-- € verbunden, 
das nach Ende des dortigen Turniers durch den SBNRW e. V. ausgezahlt wird. Nimmt ein qualifizierter 
Spieler nicht an der Finalrunde in Dresden teil, rückt der Nächstplatzierte der entsprechenden 
Wertungsgruppe nach. 

12. Material Die Spielsätze werden vom Ausrichter gestellt.  

13. Verpflegung Für das leibliche Wohl werden wir preiswerte Verpflegung in der Cafeteria anbieten, u. a. 
Erfrischungsgetränke, Kaffee, Kuchen und Süßigkeiten. 

14. Anreise Anreise per Bahn  
Auskünfte über die Verbindung ab Gütersloh Hauptbahnhof können über http://www.stadtwerke-
gt.de/de/verkehr/fahrplanauskunft/index2_html abgefragt werden, wobei als Starthaltestelle „ZOB“ 
(liegt gegenüber vom Hauptbahnhof) und als Zielhaltestelle „Hallenbad“ einzugeben ist; von der 
Haltestelle Hallenbad („Herzebrocker Str.) geht man bis zur Anne-Frank-Gesamtschule noch ca. 10 
Minuten zu Fuß.  
Anreise per Auto (Parkplätze sind in ausreichender A nzahl vorhanden) 
Über BAB 2 
Bis Anschlussstelle „Gütersloh“; rechts abbiegen in Richtung Gütersloh („Verler Straße“). Dem 
Straßenverlauf bis zum Ende folgen, dort links auf die B61 in Richtung „Rheda-Wiedenbrück“ 
abbiegen. An der 5. Ampel links abbiegen in die „Herzebrocker Str.“; dem Straßenverlauf ca. 300 m 
folgen und dann links in die „Roonstraße“ abbiegen. Anschließend sofort wieder links in die „Wilhelm-
Baumann-Str.“ abbiegen. Ab hier ist der Weg zur Gesamtschule ausgeschildert. 
Aus Richtung Bielefeld kommend 
Auf der B61 in Richtung Gütersloh; nach Stadteingangsschild an der 11. Ampel links abbiegen in die 
„Herzebrocker Straße“; weitere Beschreibung siehe vorstehend. 
Aus Richtung Rheda-Wiedenbrück kommend 
Auf der B61 in Richtung Gütersloh; nach Stadteingangsschild an der 4. Ampel rechts in die 
„Herzebrocker Straße“ abbiegen; weitere Beschreibung siehe vorstehend. 
 

 


